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Aktuelle Berichte   
Vereinsversammlung und 
Eiertütschen, 16. April 2003 

Minigolfturnier, 15. Juli 2003 
Bei heissem, schönem Wetter trafen sich am 
Abend des 15. Juli 2003 ab 18.00 Uhr 22 TVO-
ler bei der Minigolf-Anlage "Waldau" zu einem 
Plausch-Turnier. 

30 potentielle Tütschmeister starteten mit je drei 
Eiern in dieses Turnier. Es wurde hart gekämpft 
über neun Runden. Bei den einen ging kaum 
etwas in die Brüche, bei den anderen zerbrach 
alles schon fast am Anfang! So wurde Runde 10 
zur Finalrunde, in der Dänu Kilchenmann durch 
Dani König mit einem Schlag auf den 3. Platz 
gesetzt wurde. Jetzt war da nur Eliane Aegerter 
mit vier ganzen Seiten. So hatte Dani König 
nicht mehr viel zu melden und landete hinter 
Eliane auf dem 2. Platz. 

Nach einer kleinen Stärkung (viele kamen direkt 
von der Arbeit) ging es dann endlich los. In klei-
nen Gruppen wurden die 18 Bahnen in Angriff 
genommen. Diese hatten es zum Teil in sich, 
mussten doch Hindernisse umspielt oder über-
wunden werden, was nicht immer ganz einfach 
war. Doch mit mehr oder weniger Glück wurden 
auch diese Schwierigkeiten gemeistert. Eine 
Frage stellte sich immer wieder: Wer würde bis 
zum Schluss am wenigsten Schläge benötigt 
haben? 

Markus Brönnimann 

Turnfahrt, Neuenegg 
29. Mai 2003 Mit viel Spass stellte man sich der Herausforde-

Eine stattliche Schar von Turnerin-
nen und Turnern aus allen Riegen 
des DTV und des TVO nahm an der 
diesjährigen Turnfahrt des TBM teil. 
Mit dem Zug und einer anschlies-
senden Wanderung, mit dem Rad 
oder auch motorisiert, traf sich die 
illustre Schar im renommierten 
Gasthaus „Bären“ in Neuenegg zum 
traditionellen Brunch. Im Gegensatz 
zum letztjährigen Anlass war das 
Frühstücksbuffet überaus reichlich 
und gepflegt. Bestens verpflegt wur-
de der Weitermarsch unter die Füs-
se genommen. Nach kurzer Zeit 
erreichte die Turnerschar den Treff-
punkt Oberwil auf der Höhe zwi-
schen Laupen und Neuenegg. Aus 
allen Richtungen trafen die Turn-
vereine, begleitet von ihren Fahnen 
auf dem Festgelände ein. Musik-
darbietungen, Ansprachen und ein F
dienst bildeten den schlichten aber 
Rahmen dieses Zusammenseins. N
schluss der Feier wanderten wir zur
Neuenegg. Mit S-Bahn, Velo oder A
zurück nach Ostermundigen. Im Wag
erwartete uns bereits die TVO Küche
Wie gewohnt wurden wir aufs beste
und verwöhnt. Ganz herzlichen Dan
grosse Arbeit, die einmal mehr geleis
Bei gemütlichem Zusammensein u
anregenden Gesprächen, klang diese
lungene TVO Anlass aus. And

 

Die Sieger: 2. Marc Moser, 1. Hans Li Jau, 3. Sylvia Bracher

rung. Nach mehr oder weniger erfolgreich ab-
solviertem Parcours warteten alle bei einer klei-
nen Erfrischung gespannt auf die Verkündigung 
der Rangliste. Nach einigem Rechnen stand 
diese am Schluss fest: Hansli Jau hatte mit 37 
Punkten knapp vor Märi Moser mit 38 und Syli 
Bracher mit 42 Punkten gewonnen. Wer nach 
der Rangverkündigung noch Lust dazu hatte, 
traf sich im "Bären" in Ostermundigen zu einem 
gemütlichen Ausklang eines gelungenen 
Abends. Ein herzliches Dankeschön gebührt 
den Organisatoren dieses Anlasses. 

eldgottes-
würdigen 
ach Ab-

ück nach 
uto ging’s 
enschopf 
nbrigade. 
 bewirtet 
k für die 
tet wurde. 
nd vielen 
r wohlge-
ré Loosli Karin Frey 
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Hauptriege   
Aus der Sicht des 
Technischen Leiters 
 
Seit dem letzten Ostermundiger Turner sind 
bereits wieder vier Monate vergangen. In dieser 
Zeit ist im Turnverein Ostermundigen sehr viel 
gearbeitet worden. Im Trainingsweekend in Mur-
ten setzten wir den Grundstein für die bevorste-
hende Saison. Mit den beiden Turnfesten in 
Dotzigen und Frutigen erreichten wir den Sai-
sonhöhepunkt. Mit den gezeigten Leistungen 
dürfen wir zufrieden sein. 
Mit grosser Freude durfte man feststellen, dass 
der TVO einer von wenigen Mittelländer Turn-
vereinen ist, der an beiden Turnfesten in der 1. 
Stärkeklasse starten konnte. Um im 3-teiligen 
Wettkampf in der 1. Stärkeklasse zu starten, 
benötigt der Verein im Durchschnitt 30 Turnen-
de pro Wettkampfteil. 
Die Techniker haben im Vorfeld sehr gute Arbeit 
geleistet. Ihnen gehört ein besonderer Dank! Mit 
Chrigu Lanz an der Seitenlinie, hat die 
20köpfige Kleinfeldgymnastik vielen jungen Tur-
nerinnen und Turnern schöne Turnstunden ge-
boten. Die Gymnastik kann sich mit Stolz sehen 
lassen. Das GETU-Leiterteam (Brigitte Stein-
mann, Antonia Schärer, Karin Graber, Susanne 
Zimmermann, Gregor Schmid, Dänu Michel) hat 
mit Engagement ein schönes Turnprogramm 
einstudiert. Der Fachtest Allround war die dritte 
Neuerung in unserem Turnangebot. Über 20 
Bewegungshungrige trainierten jede Woche am 
Dienstag und am Donnerstag, um die Note 9 zu 
erreichen. 
In der heutigen Zeit mit dem enormen Arbeits-
druck, den massenhaften Angeboten nebst dem 
Turnen und anderen Hobbies ist es nicht immer 
einfach, die Leute regelmässig in die Halle zu 
locken. Dennoch sollte es für jede Turnerin und 
jeden Turner selbstverständlich sein, vor den 
Turnfesten kein Training zu fehlen. Leider ist 
uns das in diesem Jahr nicht optimal gelungen. 
Damit haben wir uns bereits für das nächste 
Turnjahr selber ein Ziel gesetzt. 
Mit vielen ansprechenden Turnstunden (siehe 
Trainingsplan) müssen alle in die Halle wollen! 
Das Turnen hat mit den Kantonalen Meister-
schaften im Vereinsturnen in Utzenstorf vom 6. 
und 7. September 2003 ein neues Ziel. Damit 

wir unser Können auch in diesem Jahr vor 
Heimpublikum zeigen können, sind wir wieder 
mit der Jugi am Herbstmärit. Genau diese Jugi 
wird von vielen initiativen und jungen Leitern 
gefördert, damit später auch einmal Turnfest- 
und Meisterschaftsteilnahmen möglich sind. 
Also sind wir alle gefordert, uns Ziele zu setzen 
und diese zu erreichen. Der Weg ist das Ziel! 
Euer Oberturner freut sich auf gut besuchte 
Trainings. 

Niklaus Jau 
 

Trainingsweekend, Murten, 
26./27. April 2003 
 
An diesem Wochenende kamen 45 TVO-ler 
nach Murten zum Training. In den Sportanlagen 
Prehl fanden wir eine sehr gute Infrastruktur vor. 
Das Angebot war so gross, dass wir nicht alle 
Räumlichkeiten richtig einsetzen konnten.  
Mit ziemlich heftigen Böen und teilweise Regen 
gestaltete sich das Aussentraining am Samstag 
eher unangenehm. Nach kurzen Abklärungen 
mit dem ortsansässigen Fussballclub konnten 
wir verspätet die Wettkampfplätze für die Fach-
teste aufbauen. Während dieser Zeit wurde in 
der Dreifachhalle bereits fleissig Boden-Sprung 
trainiert. Auch die Kleinfeldgymnastik stand im 
Regen. Dennoch wurde am Samstag sehr gut 
trainiert. Das wohlverdiente Nachtessen konn-
ten wir gleich in der daneben liegenden Kantine 
einnehmen. Nach dem Essen mussten wir die 
Schlafräume in der Zivilschutzanlage vor dem 
Berntor beziehen. Anschliessend machten die 
einen das Städtli Murten unsicher und die ande-
ren gingen nach Muntelier ans Pubfest.  
Am Sonntagmorgen, nach einem eher mässigen 
Morgenessen, wurde das Training mit dem ers-
ten Wettkampfteil wieder aufgenommen. An 
diesem Tag zeigte sich die Sonne den ganzen 
Tag. Am Nachmittag um 16.00 Uhr war das 
Trainingsweekend 2003 bereits zu Ende. Das 
Wochenende hat uns auch dieses Jahr sehr viel 
für die Turnfestvorbereitung geholfen und ist 
nicht mehr wegzudenken. Bis zum nächsten 
Mal. 

Niklaus Jau 
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Hauptriege   
Seeländisches Turnfest, 
Dotzigen, 21./22. Juni 2003 
Wo stehen wir 48 Turnerinnen und Turner vom 
TVO, haben wir richtig und gut trainiert, sind wir 
den Anforderungen gewachsen? All diese Fra-
gen wurden am Seeländischen in Dotzigen be-
antwortet. In der Zeit von 11.40 bis 14.10 fan-
den unsere drei Wettkampfteile statt. Das Wet-
ter zeigte sich von der besten Seite und die 
Sonne heizte uns so richtig ein. Mit dem Fach-
test Korbball (9.05) und mit Kugelstossen (7.68) 
eröffneten wir unsere Wettkämpfe. Im zweiten 
Teil mit der Kleinfeldgymnastik (9.09) und mit 
dem Wurf (9.22) hatten wir zwei sehr gute Re-
sultate erkämpft. Um 14.10 Uhr begann der letz-
te Akt. Mit Spannung wartete man auf die Er-
gebnisse. In der Gerätekombination schaute 
eine 8.97 heraus, im Fachtest Allround eine 
8.93 und in der Pendelstafette eine 9.00. Wo 
werden wir mit diesen Noten in der 1. Stärke-
klasse wohl stehen? Diese Frage wurde uns 
erst am Sonntag an der Rangverkündigung be-
antwortet. Also machte man eine saubere Frau 
und einen sauberen Mann, damit man bei Peter 
Berger einmarschieren konnte. Bernies Vater 
hat uns bei sich zu Hause in Dotzigen zu einem 
Apéro erwartet. Herzlichen Dank an Peter und 
Bernhard Berger. Am Abend war Party im Fest-
zelt, in der Bar, in der Kaffeestube, im Fisch- 
und Bierzelt angesagt. Im Rahmen der Schluss-
vorführungen startete eine Zehnerstaffel vom 
TVO an der Seelandstafette. Leider hatten wir 
gleich zu Beginn zwei Stabfehler zu beklagen. 
Dafür hatten wir am Schluss den Rasen für uns 
allein. Nach vielen schönen turnerischen 
Darbietungen kam man zur lang ersehnten 
Rangverkündigung. Eines war bereits klar, der 
TVO war eine dieser 116 Gastsektionen und 76 
Vereine aus dem Seeland, welcher in der 1. 
Stärkeklasse startete. Mit einer Gesamtnote von 
26.76 belegten wir hinter Birmensdorf (27.42), 
TV Toffen (27.22), TV Egg (27.15) und TV/DTV 
Rapperswil (26.78) den ausgezeichneten 5. 
Rang! Aufs Podest durften ebenfalls die besten 
Einzelturner, welche bereits am Freitagabend 
und Samstagmorgen ihre Wettkämpfe bestritten 
hatten. Mit Antonia Schärer durfte sogar jemand 
vom TVO ganz zuoberst aufs Treppchen, Anto-
nia gewann die Kategorie KS souverän. Reto 
Keusen vom TV Stettlen wurde im K6 sehr guter 
Zweiter. Reto startet und trainiert bei uns in der 
Gerätekombination. Ebenfalls aufs Podest 

durfte Antonia Schärer mit ihrem Sie+Er-Partner 
Christoph Schaffer. Sie durften in ihrer Katego-
rie die Bronzemedaille abholen. Das Seeländi-
sche Turnfest mit seinen 4500 Wettkämpfern 
war für uns eine sehr gute Standortbestimmung. 
Das Training hat sich ausbezahlt, wir sind auf 
dem richtigen Weg aber noch lange nicht am 
Ziel. Es liegt noch einiges drin! Also packen wir 
es an! Niklaus Jau 
 

Oberländisches Turnfest, 
Frutigen, 28./29. Juni 2003 
Für mich persönlich hat das Oberländische 
Turnfest in Frutigen bereits am Freitag Mittag 
begonnen. Bereits um 13.00 stand ich als eine 
der ersten überhaupt auf dem Zeltplatz. Nach 
und nach trafen auch die anderen Einzelturner 
vom TVO ein und es wurden die ersten Heringe 
für unser TVO-Zeltdorf eingeschlagen. Abends, 
als wir von unseren erfolgreichen Einzelwett-
kämpfen zurückkehrten, hatte das Dorf bereits 
eifrig Zuwachs bekommen und verfügte sogar 
über einen Dorfplatz. Später fanden sich etliche 
von uns Turnern im Festzelt wieder, wo die Ein-
zelrangverkündigungen stattfanden. Die meisten 
legten sich aber relativ früh im Schlafsack zur 
Ruhe, da wir ja am Samstag bereits um 08.00 
Uhr den ersten Wettkampfteil im Vereinswett-
kampf zu bestreiten hatten.  
Samstag morgen trotzte eine Schar blau beklei-
deter Turner der Müdigkeit und besammelte 
sich beim Infostand. Es wurde nicht lange um 
den heissen Brei geredet, sonder nach einem 
mehr oder weniger energischen „Zige-Zage“ 
wurde zur Tat geschritten. 
Nach den Superergebnissen vom Seeländi-
schen Turnfest wurden wir in einzelnen Diszipli-
nen wieder ein wenig auf den Boden zurückge-
holt, ich denke aber, dass wir dennoch zufrieden 
sein können. Den Nachmittag genossen viele in 
der nahen Badi, bevor wir uns zum schon fast 
traditionellen Apéro mit der Männerriege bega-
ben. 
Abends wurde dann tüchtig „gfeschtet“, wie sich 
das ja für den TVO gehört. 
Ich persönlich fand es nach den zwei super Wo-
chenenden fast schade, dass wir "nur" an zwei 
Turnfesten teilnahmen.... 
TVO macht süchtig! Nadine Schenk 
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Hauptriege   
Bereit zum Rudern, 
Sempachersee, 26. Juli 2003 

„Mit dene Boot hei mir dörfe probiere z Ruedere“

Bereit zum Boarden, bereit zum Carven, bereit 
zum Rudern dirullala… 
Wer im Winter auf der Metsch beim Skifahren 
oft gemeinsame Stunden verbrachte, traf sich 
am 26. August im Luzernischen bei unseren 
lieben Skifreunden Kurt, Brigitte, Büsche und 
ihren Kameraden vom See-
club Sursee. 
„und ziehen, und ziehen, 
…“ 
Unter diesem Motto stand 
der erste, sportliche Teil des 
Treffens am Sempachersee. 
Unter der kundigen Leitung 
von Kurt Huber und seinem 
Freund Büsche wurden wir 
Anfänger (im Rudern) in die 
Geheimnisse des Ruderspor-
tes eingeführt. Nicht nur Kraft 
und Ausdauer, wie man so 
Land auf und ab meinen 
könnte, sind bei diesem 
Sport gefragt. Konzentrati-
onsfähigkeit, Präzision und 
Entspannung anstatt Ver-
spannung sind nämlich 
ebenso wichtige Faktoren. 
Nun, nach der Theorie ging es dann mit den 
Booten auf den wunderschönen See. Dort hörte 

man: „und ziehen, …“. 
„und die Kamele lagerten sich …“ 
Das war dann eher das Motto des Nachmittags-
programms. So verbrachten wir allesamt einen 
geruhsamen Sommernachmittag am Strand. 
Nur hie und da wurde die Ruhe durch einen 
Sturm in der prallen Sonne unterbrochen, näm-
lich dann, wenn sich der eine oder andere zu 
einer freiwilligen oder unfreiwilligen Abkühlung 

im erfrischenden Seewasser „über-
reden“ liess. 
„und noch so eine rassige Pizza 
…“ 
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Schön wie die Manne ar Stürfro

 

u fouge!“ 

So hiess das Motto am Abend, als 
wir uns auf der Sommerterrasse 
(sprich: Wintergarten) von Kurt 
einrichten und verwöhnen lassen 
durften. 
Das runde Dutzend von Turnenden 
der Berg- und Skiriege des Turn-
vereins Ostermundigen, das der 
Einladung von Kurt nach Sursee 
Folge leisten konnte, dankt dem 
Seeclub Sursee und ganz speziell 
unserem lieben Kurt und seiner 
Brigitte für die herzliche Gast-
freundschaft. 

Markus Sinniger 
 



Hauptriege   
Trainingsplan mit Schwergewicht Fit 4 U 

Tag Datum GeräteturnenLeichtathletik Gymnastik Korbball Allround 
Sommerferien 5.7. - 10.8. mit Sommerplauschprogramm 
Di, 12. Aug 03 GK LA  Korbball  
Do, 14. Aug 03  Fitzwäg GYK  Fitzwäg 
Fr, 15. Aug 03   GYK   
Di, 19. Aug 03 GK Kugel  Korbball  
Do, 21. Aug 03  Inline - Skating GYK  Inline - Skating 
Fr, 22. Aug 03   GYK   
Di, 26. Aug 03 GK Schleuderball  Korbball  
Do, 28. Aug 03  Bike - Tour GYK  Bike - Tour 
Fr, 29. Aug 03   GYK   
Sa, 30. Aug 03 Herbstmärit mit Showturnen 
Di, 2. Sep 03 GK Weitsprung  Korbball  
Do, 4. Sep 03  Circuit GYK  Circuit 
Fr, 5. Sep 03   GYK   
Sa, 6. Sep 03 Kantonalmeisterschaften im Vereinsturnen in Utzenstorf mit GYK und GK 
So, 7. Sep 03 Kantonalmeisterschaften im Vereinsturnen in Utzenstorf mit GYK und GK 
Di, 9. Sep 03  Wurf  Korbball  
Do, 11. Sep 03  GETU für alle   GETU für alle 
Fr, 12. Sep 03   GYK   
Di, 16. Sep 03  Hochsprung  Korbball  
Do, 18. Sep 03 S p i e l a b e n d 

Herbstferien vom 22. September bis 12. Oktober 
Do, 2. Okt 03 Vereinsversammlung (Rüti) 
Do, 9. Okt 03 Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
So, 12. Okt 03 Fischfrass 
Di, 14. Okt 03 GK neu Schleuderball  Korbball  
Do, 16. Okt 03  Ropeskipping mit Urs Schweingruber Ropeskipping 
Fr, 17. Okt 03   GYK   
Di, 21. Okt 03 GK neu Sprint  Korbball  
Do, 23. Okt 03  Fitnesscenter Time Out Ostermundigen Fitnesscenter 
Fr, 24. Okt 03   GYK   
Di, 28. Okt 03 GK neu Kugel  Korbball  
Do, 30. Okt 03  Volleyball mit Iris Vonlanthen Volleyball 
Fr, 31. Okt 03   GYK   
Sa,/So. 1. /2. Nov 03 Lotto im Tell 
Di, 4. Nov 03 GK neu Weitsprung  Korbball  
Do, 6. Nov 03  Aquafit mit Roger Kilchör Aquafit 
Fr, 7. Nov 03   GYK   
Di, 11. Nov 03 GK neu Wurf  Korbball  
Do, 13. Nov 03  Aerobic   Aerobic 
Fr, 14. Nov 03   GYK   
Di, 18. Nov 03 GK neu Hochsprung  Korbball  
Do, 20. Nov 03  Curling mit Chrigu Gammeter Curling 
Fr, 21. Nov 03   GYK   
Di, 25. Nov 03 GK neu Circuit  Korbball  
Do, 27. Nov 03  Hip Hop mit Chrigu Lanz Hip Hop 
Fr, 28. Nov 03   GYK   
Di, 2. Dez 03 GK neu   Korbball  
Do, 4. Dez 03  Solbad   Solbad 
Fr, 5. Dez 03   GYK   
Die aufgeführten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden 
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Korbball   
Korbballturnier, Urtenen,  
12. April 2003 

Mixed-Mannschaft: Manuela Brönnimann, Sab-
rina, Mariella und Eliane Wirth, Nadine Schenk, 
Marcel Sinniger, Richard Hübscher, Marc Moser 
und Hansueli Jau  
An dieser Stelle danke ich allen Spielern, insbe-
sondere der Familie Wirth. Es war ein super 
Tag. Dank dem das Turnier im Freien durchge-
führt wurde, werden wir alle einen idealen Ein-
stieg in die Sommermeisterschaft erreichen. Ich 
bin der Meinung, dass ein Turnier sehr viel Er-
fahrung bringt, und es sich immer lohnt teilzu-
nehmen. 

Um 10.45 Uhr traf sich die Herrenmannschaft im 
Mösli. Nachdem ich vergeblich nach einem 
Spielball gesucht hatte, nahmen wir die Fahrt 
nach Urtenen unter die Räder. Dort angekom-
men, mussten wir zu unserer Verwunderung 
feststellen, dass die „harten Urtener“ die Spiel-
felder trotz kaltem Wetter im Freien markiert 
hatten. 

Ebenfalls danke ich der Fangemeinschaft: 
Margret mit Grosi Brönnimann, Bettina, Mascha 
und Susanne, und Bernhard für die Unterstüt-
zung. 

Das erste Spiel gegen SAMBU spielten wir gut 
und verloren trotzdem mit 1:4. Das zweite Spiel 
gegen Kiesen I war sehr schnell und wir wurden 
etwas überrannt. Jedoch gilt auch bei kaltem 
Wetter: Hände hoch. Es hat mir immerhin gut 
gefallen, wie wir tapfer bis zum Schluss kämpf-
ten: Spielstand 2:7. 

Zum gemütlichen Ausklang des Tages organi-
sierte Nadine ein gemeinsames mongolisches 
Nachtessen in Köniz, wo wir unseren Hunger 
mehr als genug stillen konnten. Das dritte Spiel konnten wir mit 3:2 für uns ent-

scheiden. Die eindeutig schwächere Mannschaft 
von STB hat uns leider mit der Geschwindigkeit 
wieder gedrosselt. Wir lassen uns auf beiden 
Seiten immer noch sehr stark anstecken. Als 
sich in diesem Spiel noch die Sonne zeigte, 
freuten wir uns um so mehr um den knappen 
Sieg. 

Daniel König 
 
 

TBM Spieltag, Neuenegg,  
4. Mai 2003 
 Im letzten Match gegen Münchenbuchsee wur-

den wir in den ersten paar Minuten mit zwei 
Körben überrollt. Dänu Michel, unser heutiger 
Topscorer, vermochte ein Null-Runden Resultat 
mit seinem letzten Ehrentreffer zu verhindern. 

An diesem heissem Sonntag starteten wir in 
Neuenegg mit einer Damen- und einer Herren-
mannschaft. 
Im Gegensatz zu den Herren konnten die Frau-
en nicht ausschlafen. Bereits um 8.50 Uhr eröff-
neten sie die Spielrunde gegen KBC Neuenegg, 
im weiteren spielten sie gegen Konolfingen und 
Münchenbuchsee. Gegen all diese Mannschaf-
ten wurde eine Doppelrunde gespielt. Bis auf 
ein hart erkämpftes Unentschieden gegen Mün-
chenbuchsee gingen leider alle Spiele verloren. 
Das bedeutete den vierten Schlussrang. Doch 
Hut ab vor der Leistung. Die Spielerinnen Caro-
line Ischer, Katrin Steinmann, Andrea Lang, 
Manuela Brönnimann, Karin Frei und Mariella 
Wirth absolvierten die ersten beiden Spiele so-
gar ohne auszuwechseln, anschliessend wur-
den sie noch von Nadine Schenk unterstützt. 

Herrenmannschaft: Daniel Kilchenmann, Marcel 
Sinniger, Markus Brönnimann, Cédric Spill-
mann, Christian Lanz, Andreas Kircher, Roger 
Kilchör, Daniel Michel und ich. 
Wir waren sehr stolz, dass nicht nur eine Her-
renmannschaft, sondern auch eine Mix-
Mannschaft am Start war. Während des ersten 
Herrenmatches traf sich die Mixed-Crew vor Ort. 
Richard trommelte die Spieler zusammen und 
begleitete und betreute diese den ganzen Tag. 
Sie hatten ebenfalls vier Spiele zu bestreiten 
und mussten sich genau gleich wie die Herren 
bis auf ein Spiel geschlagen geben. Das erste 
Spiel gegen Urtenen Mix war nicht einfach, da 
Marcel und Nadine noch nicht einsatzbereit wa-
ren. Die drei nachfolgenden Spiele wurden mit 
dieser Zusammensetzung (nicht alltäglicher Mix) 
sehr gut gemeistert. 

Die Herren traten das erste Spiel gut ausge-
schlafen und doch etwas knapp vor Ort gegen 
Kiesen an. Es wurde mit 5:4 gewonnen. Gegen 
Münchenbuchsee mussten wir dann mit 1:4 lei-
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Korbball   
der eine Niederlage hinnehmen. Zum Glück 
rettete Christian unsere Ehre, indem er noch 
einen Freiwurf versenkte. Beim schnellen Spiel 
gegen Schwarzenburg, welches 4:4 unent-
schieden ausging, perlten die Schweisstropfen 
literweise. Der Match gegen Mühleberg mit ei-
nem 7:4-Sieg machte riesigen Spass, wir konn-
ten den Ball lange kreisen lassen, bis sich eine 
tolle Chance ergab. Beim abschliessenden 
Rangspiel waren die Kräfte aufgebraucht und 
wir verloren gegen Oberwangen 5:8. Wir freuten 
uns über den sechsten Schlussrang. Es spielten 
Daniel Kilchenmann, Marcel Sinniger, Markus 
Brönnimann, Cédric Spillmann, Christian Lanz 
(spezieller Dank für deinen Schiedsrichterein-
satz) Adrian Johner, Richard Hübscher, Roger 
Kilchör und ich. 
Besten Dank an beide Mannschaften, es freut 
mich im speziellen, dass wir alle sehr tolerant 
und fair miteinander umgehen und spielen. Wir 
Spieler danken den Besuchern Margret Brönni-
mann, Niklaus Jau, Xaver und Bernhard Berger. 

Daniel König 
 
 
 

Inserenten 
 
Vielen Dank an unsere Inserenten! In dieser 
Ausgabe sind es folgende Unternehmen: 

Karton Deisswil AG 

Lotto 
Herbstmärit 

Unterhaltungsabende 
Beutler Garage 

Muralt Bäckerei 

Apotheken Moser / Wegmühle 

Schaub+Rüedi Druck AG 

Chäs-Loube 

Valiant Holding 

Coop Bern 

Aaretal Reisen 
BKW Energie AG 

Time Out Fitnesszentrum 

Barisi Weine & Spirituosen 

Weber Dachdeckerei 

Wüthrich Metzgerei 

Zürcher Metzgerei 

Beutler Garage (ESSO) 

Friedrich Sport 
H.P. Friedli Elektro 

Bären Ostermundigen 

Wälti AG, Sanitär / Spenglerei 

Berner Kantonalbank 

Raiffeisen-Bank 

Travel Inn, Reisebüro 
Hecke Bijouterie 
Baer Schreinerei 

Blaser Garage Willy AG 

Wyler + Bachmann, Wasserbett 

Hauser Schreinerei 

Schultheiss Garage 

Zahler Bäckerei-Konditorei 

Beaulieu Restaurant 
Blaser Früchte und Gemüse 
Drogerie zur Post 

Soom AG, Gipserei / Malerei 

 
 

 

u
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Jugendriege   
Erdgas-Athletic-Cup / 
Schnellste/r Ostermundiger/in 
24. Mai 2003 

Starter Pascal Tresch schickt vier Modis auf die 
Piste. 

299 sportbegeisterte Kinder am Start, ist das 
nicht ein Riesenerfolg? 
Bei besten Wettkampfbedingungen starteten 
knapp dreihundert Meitli und Giele zum diesjäh-
rigen Erdgas-Athletic-Cup. Der Wettkampf wur-
de vom TV Ostermundigen organisiert und 
durchgeführt. 
Seit diesem Jahr habe ich die Gesamtleitung 
von Pascal Tresch übernommen. Sehr schnell 
wurde das OK zusammengestellt. Mit Martin 
Moser gewann ich einen hilfsbereiten Stellver-
treter. Ebenfalls wechselte nach mehreren Jah-
ren der Festwirt, von Fredi auf Dänu Kilchen-
mann. 
Bereits anfangs Jahr starteten die Vorbereitun-
gen für den bevorstehenden Anlass. Gesuche in 
der Gemeinde und für die Festwirtschaft muss-
ten eingeholt werden. Ein grosser Zeitaufwand 
bedeutete das Testen des neuen Auswer-
tungsprogrammes, das vom BLV entwickelt 
wurde, sowie das Sponsoring und das Organi-
sieren der rund 50 Helfer. 

 
Unsere Zielrichter tragen die gelaufene Zeit korrekt auf das Notenblatt 

Wir mussten sehr früh feststellen, dass bekann-

te, grössere Geschäfte wegen der schlechten 
Wirtschaftslage keine Preise mehr beisteuern 
konnten. Wir reagierten sofort und gewannen 

drei neue grosszügige 
Sponsoren. Am Schluss 
freuten sich die Kinder und 
ich, schafften wir es doch, 
in jeder Kategorie drei tolle 
Preissäcke zusammen zu 
stellen, die einen grossen 
Wert hatten. Da unsere 
Geräteriege selber einen 
Anlass zu bestreiten hatte, 
war ich auf andere Helfer 
angewiesen. Die Damen- 
und Herrenriege unterstütz-
ten uns meisterlich. Sogar 
sechs Helfer von Schwar-
zenburg meldeten sich 
spontan. 
Das OK wurde von der 
grossen Kinderschar positiv 
überrascht. Da im Ober-
aargau ein grösserer Cup 
nicht mehr durchgeführt 
wird,  
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Jugendriege   
An dieser Stelle danke ich allen Helfern vom 
TVO, DR, MR und Schwarzenburg recht herz-
lich. Ein spezieller Dank geht an das OK, das 
mich super unterstützte. Ebenfalls danken wir 
der Gemeinde und der Abwartsfamilie Weber. 

 
Die Höhe stimmt! Aber schmeckt der Apfel? 

Die am Schluss aufgeführten Sponsoren haben 
uns sehr grosszügig unterstützt, auch ihnen ein 
grosses Dankeschön. 

Daniel König 
 

Sponsoren 
Erdgas, Migros Bern, Coop Bern, 
Aaretal Reisen Münsingen,  
Duvag Druck, Friedrich Sport, Hintermann + 
Co. AG, Gadenz - Velo, Valiant Bank,  
BKW ISP AG, Drogerie zur Post,  
Friedli Elektrounternehmung,  
Hecke Uhren - Bijouterie,  
Dachdeckergeschäft Weber AG,  
Intersport Schweiz AG, Raiffeisenbank,  
Travel Inn, Emmi, Tschannen Metalbau,  
Schreinerei Willy Baer, Zürcher Holzbau,  
Bäckerei Rufer, Iba Bürobedarf,  
Kartonfabrik Deisswil, Velo plus 
Alle Ostermundigen. 

pilgerten etwa 180 Kinder von Fremdvereinen 
nach Ostermundigen. Die hervorragend einge-
richtete Wettkampfanlage bot den Kindern eine 
optimale Plattform. Der 3-teilige Wettkampf 
setzte sich aus Sprint, Weit- oder Hochsprung 
und Ballwurf oder Kugelstossen zusammen. 
Nicht weniger als 25 Kin-
der qualifizierten sich für 
den Kantonalfinal in Thun. 

 

 
 

Wie jedes Jahr integrier-
ten wir in den Ergas-
Athletic-Cup den Sprint-
wettkampf, bei dem die 
schnellste Ostermundige-
rin und der schnellste 
Ostmundiger erkoren wird. 
Die Besten erhielten ne-
ben der Naturalgabe eine 
Medaille. 
Nur den Zeitplan konnten 
wir nicht ganz einhalten, 
und so begannen wir mit 
anderthalb Stunden Ver-
spätung um 18.30 Uhr mit 
der Rangverkündigung. 

 
Kampfrichter Andrè Loosli begutachtet den Wurf eines Wettkämpfers. 
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Jugendriege   
Jugendlager, Cham,  
6.-13. Juli 2003 
 
Als ich am Sonntag, dem 6. Juli 2003 ins Mösli 
kam, warteten da schon zwanzig Jugeler und 
diverse Eltern. So konnte der Car eigentlich 
schon kommen. Und wie abgemacht fuhr er 
auch pünktlich im Mösli vor. Nach kurzer Verab-
schiedung bei den Eltern wollten auch alle 
schon ihr Gepäck im Car verstauen. Schnell war 
der Laderaum vollgestopft. Nun ging es ab Rich-
tung Cham. Es war ein heisser Tag, und so leg-
ten wir auf halber Strecke eine kurze Pause ein, 
und alle bekamen eine kühle Glace überreicht. 
Wieder eingestiegen, kamen wir schon bald in 
Cham an und sofort wurde die Unterkunft bezo-
gen. Vor dem Nachtessen machten wir einen 
kleinen Rundgang in die nähere Umgebung der 
Turnanlagen, die alle schön nahe beieinander 
lagen. 

13
 Gruppenbild unserer fleissigen Turnerinnen und Turner. 

 
So konnte das Lager jetzt richtig anfangen. Den 
Tag hindurch wurde jeweils fleissig trainiert, 
damit wir vor dem Nachtessen kurz die Badi am 
Zugersee aufsuchen konnten. So war der stän-
dige Rhythmus, der am Mittwoch durch unseren 
Ausflug unterbrochen wurde. An diesem Tag 
trainierten wir nur am Morgen und machten uns 
am Mittag mit einem Lunch im Rucksack auf in 

Richtung Baar. Dort angekommen machten wir 
einen kleinen Fussmarsch zu den Höllgrotten, 
die wir anschliessend besichtigten. Da drinnen 
war es angenehm kühl, wenn nicht schon fast 
kalt. Danach packten wir unsere Sachen zu-
sammen und machten uns auf den Rückweg 
nach Cham. Dort waren wir dann schnell einmal 
wieder in der Badi zu finden, wo wir uns rund 
um den Sprungturm auf den Surfbrettern 
vergnügten. 
 
Nach diesem Trainingsunterbruch gaben wir bis 
am Freitag noch einmal alles, bevor wir mit di-
versen lustigen Spielen das Training ausklingen 
liessen. Am Freitagabend ging es dann mit dem 
Abschlussabend, organisiert durch die ältesten 
Teilnehmer, weiter dem Ende des diesjährigen 
JULA zu. Nach einem wieder einmal feinen Es-
sen wie schon die ganze Woche, nahm der 
Abend seinen Lauf (oder die Nacht?). Es durften 
auch noch zwei Anwesende die Kerzen auf der 
selbstgemachten Schwarzwäldertorte ausblasen 
(Gratulation). 
 
Nun war es wieder Tag, ein paar hatten das Bett 
noch nicht gesehen, und das Putzen stand vor 
der Tür. Die Unterkunft konnten wir problemlos 
abgeben und nachdem auch der Carchauffeur 
unseren Treffpunkt gefunden hatte, ging es ab 
nach Hause. 



Jugendriege   
Ich habe noch nie eine so stille Carfahrt erlebt!  
Nun danke ich allen, die zum Gelingen des 
JULA beigetragen haben und denen, die uns 
besuchen kamen. Ein grosser Dank geht auch 
an alle Sponsoren und Spender. 

 
 
 

Markus Brönnimann  

u

 
 Jugendsporttag, Bolligen,  

23./24. August 2003  
 

Der Jugendsporttag ist mit einem Turnfest zu 
vergleichen. Am Samstag finden die Einzelwett-
kämpfe statt und am Sonntag die Riegenwett-
kämpfe.  

 
 
 

Die Jugend des Turnvereins Ostermundigen ist 
in der ersten Stärkeklasse angemeldet. Das 
heisst, es erfordert mindestens einen Einsatz 
von jeder Turnerin und von jedem Turner. 

 
 
 

Angemeldet sind fast alle Jugeler. Ein detaillier-
ter Einsatzplan wird nach den Sommerferien 
verteilt. 

 
 
 Daniel Michel 

  

Resultatspiegel Turnfeste Oberlä
Vereins

Seeländisches Turnfest, Dotzigen 10. TV
(19), G
FTA: 9.

Vereinswettkampf Aktive 3-teilig: 1. Stärkeklasse 
6. TV Ostermundigen (FTK: 9.05 (16), GYK: 9.09 
(20), GK: 8.97 (12), KUG: 7.68 (6), WU: 9.22 (8), 
FTA: 8.93 (24), PS80: 9:00 (8)) 26.76. 

Leichta
Senior
(Medail
Nadine

Leichtathletik Einzel 
Berner 6- Kampf: 35. Markus Brönnimann 3486 
(Olivendoppelzweig). - Aktive 4- Kampf Turnerin-
nen: 7. Nadine Schenk 1680. - Juniorinnen: 7. 
Christine Schönthal 1229. - Männliche Jugend B: 
4. David Trüssel 2415 (Medaille), 8. Marcel Sinniger 
1934 (Medaille), 14. Patrick Maag 1620, 16. Christi-
an von Bergen 1522, 20. Philipp Mathys 961. 

Geräte
KS Tur
4. Anto
nen: 11
Fuhrer 
35.95, 
mer 35
Raemy
/ Christ

Geräteturnen Einzel 
KS Turnerinnen: 1. Antonia Schärer 36.85 (Medail-
le), 8. Karin Graber 34.30. - K5 Turnerinnen: 5. 
Nicole Raemy 36.85 (Medaille), 22. Nicole Fuhrer 
35.95, 29. Nadia Gasser 35.55, 30. Sabrina Weye-
neth 35.50, 37. Dominique Widmer 35.15, 38. Ste-
phanie Raemy 35.10, 44. Karin Blaser 34.85, 53. 
Bettina Heiniger 33.95. - Sie + Er: 3. Antonia Schä-
rer / Christof Schaffer 26.850 (Medaille), 5. Nicole 
Raemy / Reto Keusen 26.250. 

Männe
Senior
38.60*,
36.59*,
36.09*,
(24): 2.
Robert 
Michae
Erwin H
- Männ

 
 

 

Berücksichtigen 
Sie 

nsere Inserenten.
ndisches Turnfest, Frutigen 
wettkampf Aktive 3-teilig: 1. Stärkeklasse 

 Ostermundigen (FTK: 8.91 (17), GYK: 9.01 
K: 8.79 (12), KUG: 7.43 (7), WU: 9.00 (8), 
21 (22), PS80: 8.60 (8)) 26.46. 
thletik Einzel 

en I Jg 73 - 64: 8. Markus Brönnimann 2745 
le). - Aktive Turnerinnen Jg 83 und älter: 3. 
 Schenk 2326 (Medaille). 
turnen Einzel 
nerinnen: 1. Karin Graber 37.75 (Medaille), 
nia Schärer 37.15 (Medaille), K5 Turnerin-
. Nadia Gasser 36.70 (Medaille), 15. Nicole 
36.50 (Medaille), 30. Sabrina Weyeneth 

31. Karin Blaser 35.90, 39. Dominique Wid-
.30, 43. Bettina Heiniger 34.80, 49. Nicole 
 18.00 (verletzt). Sie + Er: 3. Antonia Schärer 
of Schaffer 27.300 (Medaille). 
r Einzel 
en Kat. F (25 Teilnehmer): 1. Hans Hasler 
 2. Hanspeter Josi 37.96*, 9. Paul Oberer 
 10. André Loosli 36.38*, 12. Walter Bruderer 
 15. Peter Meyes 35.27*. - Senioren Kat. E 
 Bruno Koch 38.80, 3. Otto Stalder 38.76*, 4. 
König 38.55*, 10. Peter Kormann 37.16*, 13. 
l Meienhofer 36.85*. - Männer Kat. C (51): 9. 
aldimann 38.25*, 15. Erich Wüthrich 37.35*, 

er Kat. B (97): 64. Markus Steiner 35.69. 
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Geräteriege   
 
Kantonaler Wettkampf, 
Utzenstorf, 24./25. Mai 2003 
 
An diesem Wochenende fand einer der wohl 
wichtigsten Wettkämpfe der Saison statt. Leider 
lief es nicht jeder Turnerin so, wie sie es sich 
erhofft hatte: Niemand aus der Kategorie 4 
konnte eine Auszeichnung nach Hause neh-
men. Trotzdem erreichte Larissa Vauclair (K4) 
am Reck eine hervorragende Note von 9.25. In 
der Kategorie 5 fing der Wettkampf bei Nicole 
Raemy nicht gerade gut an. Sie erreichte an 
den Ringen nur eine Punktzahl von 8.05. Nicole 
Fuhrer turnte den Wettkampf bis auf den Boden 
reibungslos durch. Sie turnte zum zweiten Mal 
den Salto am Boden, doch leider auch dieses 
Mal mit einem Sturz. Sehr erfreulich, war die 
Note von Bettina Heiniger am Boden (9.05). 
Nadia Gasser verpasste die Auszeichnung nur 
um einen Rang. 
Auf unsere "Seniorinnen" konnte man stolz sein. 
Sie zeigten an diesem Wettkampf, was sie 
konnten. Bis auf kleine "Patzer" lief es Antonia 
Schärer und Karin Graber sehr gut. Sie verdien-
ten sich die Silber- und Bronzemedaille. 
Antonia startete auch an diesem Wettkampf mit 
Christoph Schaffner in der Kategorie Sie+Er. 
Trotz verschiedenen Verletzungen von Antonia 
erreichte das "Paar" den 3. Rang. 
Am Sonntag turnten die Turnerinnen und Turner 
der Kategorien 1 bis 3. Im K1 gab es am Boden 
ein kleines Missgeschick: Weil sämtliche Turne-
rinnen und Turner ein Bodenelement falsch aus-
führten, zogen die Wertungsrichter einen gan-
zen Punkt ab, so dass die Noten am Boden 
nicht hervorragend waren. Sascha Bentacourt 
zeigte uns dafür einen hervorragenden Streck-
sprung. 
Im K2 lief es den Turnerinnen Adrienne, Debo-
rah, Gaelle und Luana weniger gut, und sie ver-
passten leider die Auszeichnungen. Um so bes-
ser ging es dieses Mal Stephanie Marti, sie er-
reichte 25.5 Punkte und verdiente sich eine 
Auszeichnung, nachdem sie so mit ihrer Sprun-
grolle am Sprung gekämpft hatte! 
Dass Luana der Wettkampf diesmal nicht ganz 
so gut glückte wie der letzte, war eigentlich ver-

ständlich, denn sie erfuhr sehr kurzfristig, dass 
sie überhaupt mitturnen durfte. 
In der Kategorie 3 gab es wieder Supernoten, 
am Sprung gab es Noten wie 9.10 und am Bo-
den zeigte uns Tamara eine sehr schöne 
Übung. Ich denke, in der Kategorie 3 kann man 
mit den Resultaten sehr zufrieden sein. 
Da es an einer Kantonalmeisterschaft eine Stufe 
schwieriger und strenger ist, kann man mit jegli-
chen Resultaten vom TV Ostermundigen zufrie-
den sein.  

Nicole Raemy / Vanessa Arn 
 
 
 

BEA-Auftritt, Bern,  
5. Mai 2003 
Zum ersten Mal trat der TV Ostermundigen an 
der BEA auf. Die Geräteturnerinnen und die 
Geräteturner besammelten sich um 15.00 Uhr 
an der BEA, um sich noch aufzuwärmen und 
letzte Vorbereitungen vor dem Auftritt zu treffen. 
In der neuen Curlinghalle zeigten sie uns ein 
Gerätekombinationsprogramm, das mitreissend 
war und dem Publikum einiges präsentierte. Mit 
der Musik von Anastacia und anderen Interpre-
ten zeigten die Turnerinnen und Turner ein Pro-
gramm mit Boden, Sprung und ein wenig Tanz. 
Obwohl es mit der Zeit und der Musik nicht ganz 
aufgegangen ist, waren alle begeistert von den 
sensationellen Sprüngen wie Salto, Rondats am 
Sprung und vielen, vielen Flic-Flacs, Partner-
elementen und wiederum einem Salto von Fre-
dy am Boden! 
Eine Attraktion waren bestimmt auch unser 
jüngster Turner Pädi und unsere jüngste Turne-
rin Adrienne. Das Publikum war also ganz si-
cher auf seine Kosten gekommen, wie die Tur-
nerinnen und Turner auch. Es war einfach ein 
Superauftritt, gratuliere!  

Vanessa Arn 
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Geräteriege   
Oberländische 
Gerätemeisterschaft, Thun, 
10./11. Mai 2003 

 
 
 
 

Trainingsweekend,  
16. / 17. August 2003 An diesem Wettkampf konnten wir nur mit den 

oberen Kategorien starten. Es war ein gelunge-
ner Wettkampf. Jedoch hatte praktisch jede 
Turnerin des K5 einen kleinen Patzer. So reich-
te es der einen Mannschaft knapp nicht aufs 
Podest und auch im Einzel wurde dadurch das 
Podest verpasst! 

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Di-
verse Anmeldungen sind eingetroffen. Sollte es 
jemand verpasst haben, die Anmeldefrist einzu-
halten, so nehmt doch bitte mit Markus Sinniger 
Kontakt auf. 

Das Schöne war, dass fast jede Turnerin eine 
Auszeichnung mit nach Hause nehmen konnte. 
Eine ausserordentlich spezielle Gratulation geht 
an Karin Graber! Durch ihren Sprung, an dem 
sie die Tageshöchstnote von 9.80 erturnte, 
sprang sie direkt auf den ersten Podestplatz. 
Hut ab! 

Daniel Michel 
 

Daniel Michel 
Auszug aus der Rangliste 
Turnerinnen K5 (101 Teilnehmerinnen): 5. Nicole 
Raemy 36,15*. 35. Karin Blaser 35,45*. 38. Nicole 
Fuhrer 35,35*. 51. Sabrina Weyeneth 35,10*. 54. 
Nadia Gasser 35,10*. 65. Stephanie Raemy 34,70. 
89. Bettina Heiniger 33,70. - Turnerinnen K6 (5 
Teilnehmerinnen): 1. Karin Graber 37,00*. 2. Antonia 
Schärer 36,40*. - Sie + Er: 3. Antonia Schärer mit 
Christof Schaffer (TV Stettlen) 27.50* 

Berücksichtigen  
Sie 

unsere  
Inserenten. 

16 
 



Geräteriege   
 

 
 
Liebe Eltern 
 
Es ist allen bekannt, dass das Angebot an sportlichen Möglichkeiten sehr hoch ist. 
Trotzdem erfreuen wir uns an einer grossen Geräteturnriege. Jedoch betreffen diese 
Angebote nicht nur unsere Jugend, sondern auch die bereits älteren Turner. 
Viele Leiter vom Geräteturnen sind schon lange in diesem Geschäft und schauen sich 
nun nach etwas Abwechslung um. Andere wollen einfach ein wenig zurückstecken und 
sind nicht mehr bereit, in jedem Training dabeizusein. 
Dabei ist doch die Jugend der Grundstein eines Turnvereins! 
Was geschieht mit unseren Turnerinnen und Turnern, wenn wir keine LeiterInnen mehr 
bieten können? Laufen Sie uns davon und suchen was anderes? Kämpfen Sie sich 
trotzdem durch, obwohl wahrscheinlich keine Erfolge mehr zu verzeichnen sind? Oder 
kommen sie einfach nicht mehr und machen zu Hause die Eltern verrückt? 
Ich persönlich verstehe beide Seiten.  
Wäre super, wenn wir alle Turnerinnen, Turner und Leiter in unserer Riege behalten 
könnten und zusammen in die Zukunft schreiten. Doch auch die andere Seite verstehe 
ich gut. Will man doch mal eine andere Sportart kennenlernen oder sich beruflich wei-
terentwickeln.  
Deshalb gelange ich mit diesem Schreiben an euch.  
Vielleicht haben Sie Lust oder sind bereit bei uns als LeiterIn wirksam zu werden? Oder 
Sie kennen jemanden, der bereit wäre, für unseren Nachwuchs zu sorgen? 
Für uns und unsere „Kleinen“ wäre es natürlich ein Vorteil, jemand mit Kenntnissen von 
dieser Sportart willkommen zu heissen. Aber es muss nicht sein! Der Turnverein ist be-
reit, allfällige Kurse, die besucht werden können, zu finanzieren. 
In welchem Zeitrahmen sich Ihr Engagement befindet, wollen und können wir nicht fest-
legen. 
Natürlich sind wir mit bereits einem Training in der Woche mehr als zufrieden!!  
 
Habe ich jemanden „gluschtig“ gemacht? 
Interessierte melden sich bitte bei mir. Bereits jetzt freue ich mich auf unzählige Anrufe, 
Mails, Briefe,... 
 
Daniel Michel, Dennigkofenweg 188, 3072 Ostermundigen, P: 031/931 81 97 ¦¦ P:G:N: 
079/644 81 59, Mail: drmichu@datacomm.ch od. daniel.michel@sbb.ch  

 

Besten Dank. 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Daniel Michel 
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Männerriege   
Oberländisches Turnfest, 
Frutigen, 28. Juni 2003 

4 Glückstage in 
Schweiningen, 7.-10.7.2003 

 Savognin, das Segantini-Dorf, hiess früher 
Schweiningen. Es liegt auf 1200 m Höhe in ei-
ner für Skifahrer und Wanderer attraktiven Berg-
landschaft. André Loosli, unser geschätzter 
Präsident, hatte dorthin zu den traditionellen 
Wandertagen der Männerriege eingeladen. Wie 
Federer in Wimbledon begegnete er der Her-
ausforderung an einen erfolgversprechenden 
Anlass bestens vorbereitet, mit grosser Flexibili-
tät und Leichtigkeit sowie dem spürbaren Willen, 
alle einigermassen brauchbaren Wünsche zu 
erfüllen. Dem im Nebenamt wirkenden Fischex-
perten gelang es sogar, Petrus von der Not-
wendigkeit lückenlos guten Wetters zu überzeu-
gen. Hie und da ein wenig Wind, nie zu heiss, 
nächtliche Abkühlung, perfekt. 

Die Männerriege wirbelte kräftig mit!! 
Auf ungewohntem Gelände, Sand- und Graspis-
ten hat die Männerriege während dem Wett-
kampf recht Staub aufgewirbelt. Bei den Medail-
lenplätzen und Auszeichnungen ging der Wirbel 
(siehe Resultate) gleich weiter. Die Männerriege 
ist und bleibt erstklassig. 
Mit 20 Turnern war die Männerriege einmal 
mehr die grösste Seniorengruppe, die den 3-
teiligen Vereinswettkampf in der 1. Stärkeklasse 
absolvierte, dabei die sehr gute Punktzahl von 
27.76 erreichte und damit Kategoriensieger 
wurde. Kräftige Unterstützung erhielten die Tur-
ner dabei durch Paul Haller und Max Rietmann 
sowie einen Teil der Aktiven mit der Vereinsfah-
ne. 

Savognin bedeutet freundliche, rätoromanisch 
sprechende Einwohner, Häuser aus alter und 
neuer Zeit, einladende Hotels, nicht allzu viel 
Gewerbe, hügelige Landwirtschaft, attraktive 
Poststelle, neues Info-Büro, kleiner Kunst-See, 
der im Winter als Parkplatz dient, drei Kirchen, 
genügend Wasser in Bach-, Brunnen- und ge-
brauter Form und eine grosse Anzahl markanter 
Berge. Richtung Piz Martegnas (2670m) gibt’s 
eine Sesselbahn, von der noch die Rede ist. 

Auch im Einzelwettkampf wussten sich die 
Männerriegeler zu behaupten. Von den 14 ge-
starteten Turnern erreichten 13 die Auszeich-
nung, was auf die gute körperliche Verfassung 
und den entsprechenden Trainingsfleiss der 
Teilnehmer hinweist. 
Gute Leistungen erbringen ist die eine Seite; die 
andere, nicht weniger wichtige Seite ist der ge-
zielte Trainingsaufbau, das systematische Aus-
merzen von Fehlern und die mentale Einstellung 
auf den Wettkampf. Dies erleichterte auch die 
Integration der „Nachwuchstalente“ Stefan Bal-
mer, Heiri Fuhrer und Michael Meienhofer in die 
gut eingespielte Truppe. Hier hat einmal mehr 
Peter Kormann Hervorragendes geleistet. 

Die reichhaltigen Frühstücksbüfetts und die 
auserlesenen Abendessen im Hotel Romana, 
das unten an der Julia liegt, trugen viel zu einer 
wohltuenden Stimmung der 29 Turn- bzw. Wan-
derkünstler bei. Bei einigen Kameraden waren 
auch noch Spiele mit 36 Karten nötig, um das 
höchste ihrer Glücksgefühle zu erreichen. Ande-
re begnügten sich damit, die Umgebung auszu-
kundschaften und mit Einheimischen ins Ge-
spräch zu kommen. Im Wissen, dass vier Tage 
nicht ausreichen, um das Oberhalbstein (Sur-
sés) auch nur annähernd kennen zu lernen, 
hatte André die Qual einer letztlich erfolgreichen 
Wahl getroffen! 

Etwas „hinter den Kulissen“ hat sich auch Paul 
Oberer sehr nützlich gemacht. Hat er doch in 
den letzten Wochen vor dem Fest die Übungs-
plätze beim Rothus immer rechtzeitig tadellos 
aufgebaut, so dass die Übrigen sich voll auf das 
Training konzentrieren konnten. Den beiden im 
Namen der Turnfestteilnehmer ein grosses 
Dankeschön.  1. Tag 

Am Nachmittag brachte uns die erwähnte Ses-
selbahn zum Somtgant (2112m), einem Aus-
sichtspunkt oberhalb Savognins, wo der erste 
Funktionstest für Gelenke, Sehnen, Stöcke, 
Wanderschuhe und fürs Gleichgewicht begann. 
Vorgängig hatte nämlich Hans Schürch am  

Der Dank geht aber auch an Alex Auer, der mit 
einer grosszügigen Spende den Staub in unse-
ren durstigen Kehlen zum Verschwinden brach-
te. 

Kaspar Bönzli 
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Männerriege   

Die Männerriegenwanderer: 1. Reihe, von vorne: A. Loosli, H. Schürch, W. Wild, H. Zaugg, Ch. 
Ruchti, W. Kiener, R. Staub; 2. Reihe: P. Stettler, H. Hasler, E. Armoneit, P. Haller, P. Schopfer, M. 
Rietmann, F. Löhnert, H. Fahrni, K. Bönzli, W. Dürsteler, W. Bruderer, H. Leuenberger, HP. Chris-
ten; 3. Reihe: W. Blaser, HP. Josi, J. Stadelmann, T. Biedermann, L. Schoch, H. Hess, R. König; 4. 
Reihe: F. Bolz. P. Kormann, O. Stalder 

Lai Barnagn das Picknick mit einem verdan-
kenswert süffigen Happy-Birthday-Apéro zu sei-
nem 71. eingeläutet. Von Somtgant stiegen wir 
über blumengeschmückte Hänge hinab nach 
Radons, wo im Restaurant Berghaus der Vorrat 
an diversem Nass getestet wurde. Der Weg 
zurück nach Savognin war schattig-angenehm. 
2. Tag 
Er trug den Titel „Königsetappe“, inspiriert von 
der laufenden Tour de France und der Tatsa-
che, dass es weiter ging als normal oder weil 
uns ein König (Robert) mit seiner Eintages-
Anwesenheit beehrte. Oberhalb Sur, das wir mit 
dem Postauto erreichten, zeigten Wegweiser 
zur Alp Flix. Die kleinen Seen und die Hoch-
moore auf dem grossen Plateau (ca. 2000m 
ü.M.) sind beeindruckend. Auch seltenen Blu-
men und den in Massen tanzenden Schmetter-

lingen gefällts dort oben. Details darüber sind 
bei Louis Schoch erhältlich. 
Vor dem Berghaus Piz Platta kam es nicht ganz 
mühelos zur Erinnerungsfoto. Vorher hatte es 
erfrischenden Salat, eine überaus schmackhafte 
Polenta à la mode du Patron und auch ganz 
wenig Roten gegeben. Flüssigkeits- und Kalo-
rienzufuhren waren dringend nötig; schliesslich 
mussten/durften wir ja noch auf einem abwechs-
lungsreichen Weg durch Wiesen und Wälder, 
die zeitweise den Blick auf den tiefblauen Mar-
morera-Stausee erlaubten, nach Bivio wandern. 
Das Postauto nach Savognin zurück führte uns 
durch Hochebenen, Tal-Verengungen sowie in 
oder nahe an kleine Dörfer: Marmorera, Sur, 
Mulegns, Rona, Tinizong. 
3. Tag  
Ziele waren die schmucken, am Hang kleben-
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Männerriege   
den kleinen Dörfer Riom, Parsonz, Salouf, Mon 
und Stierva. Dem angenehmen Weg entlang 
gibt’s Tafeln mit rätoromanischer und ins Deut-
sche übersetzter Lyrik von Alexander Lozza. Ein 
Denkmal, das ans Wirken des von der Bevölke-
rung geschätzten Paters erinnert, steht auf dem  
Saloufer Dorfplatz. Von Stierva (1375m), wo wir 
in der Ustareia Belavista „Capuns“ (= Mangold, 
Knöpfli-Teig, Speck, Käse) kennen lernten, ge-
niesst man eine wunderbare Aussicht Richtung 
Thusis, Filisur und Lenzerheide. Nach dem 
kurzweiligen Abstieg nach Tiefencastel (851m) 
fuhren wir zurück nach Schweiningen. 
Beim wiederum gutem Nachtessen (Spezialität 
„Pizzockel“) verdankte Fred Löhnert André 
Looslis grosses Engagement bei der sorgfälti-
gen Vorbereitung und der ausgezeichnet gelun-
genen Abwicklung der Wandertage. Dank 
richtete er auch an Kaspar Bönzli, der André 
beim Rekognoszieren geholfen hatte.  
Wer die Wandertage 2004 organisieren „darf“, 
tritt ein schweres Erbe an, weil nicht jedermann 
von Petrus gleich zuvorkommend bedient wird. 
Trotz der eher kniffligen Ausgangslage für And-
rés Nachfolger ist aus den verbalen Stich- und 
Drängeleien eine „ernsthafte“ Kandidatur spür-
bar.  
Ob sie bei der gestrengen Jury Chancen hat, 
berücksichtigt zu werden, wird sich zeigen. Die 

zu überspringende Latte liegt nach den Schwei-
ninger Glanztagen reichlich hoch! 
4. Tag 
Er galt der etappierten Heimreise. Mit einer pro-
blemlosen Kurzwanderung, vorerst der Julia 
entlang, nachher auf dem Höhenweg über Sa-
vognin, wollte uns André vor Augen führen, wie 
schwer das Verlassen (s)einer schönen Gegend 
sein kann. Als Trost und willkommene Möglich-
keit, sich vom Abschiedsschmerz und hartnä-
ckigen Wander- oder gar Jassfolgen mental-
finanzieller Art zu lösen, ermöglichte uns André 
das überaus entspannende Baden im neuen 
Schwefelbad Alvaneu.  
Ein Teil der Erinnerungen an engagiert, vermut-
lich kaum je abschliessend behandelte Themen 
(Politik, Wirtschaft, Sport, Frutiger Turnfest, Wit-
ze, cool gewonnene und tragisch verlorene 
Jass-Partien, Neckereien) wird bleiben, mindes-
tens bis zu den nächsten Wandertagen. Hoffent-
lich werden sie zu ebenso erfreulichen Souve-
nirs führen und Kameradschaften schaffen, er-
neuern und vertiefen. Meine abschliessende 
Empfehlung: Dem Organisator 2004 sollten wir 
grosszügig verzeihen, falls er sich erlauben soll-
te, ausnahmsweise eine halbe Stunde Nachtre-
gen in sein Programm einzubauen. 

Walter Bruderer 
 

 

 

Männerriege - Wanderungen 2003 
Wanderroute Datum 

ca. 
Std 

Besammlungsort Zeit PW Bahn/
Post 

Verpfl. Organisator 

Zollhaus - Schwyberg - Schwarzsee od. Zollhaus - Schwarzsee Dienstag, 
26. August 5.5/

3.5 
O’mundigen SBB 07.00  X Rest. K. Bönzli, 031 9315621 

Herzogenbuchsee-Steinhof-Riedtwil-Oschwand-Friesenberg-Häusernmoos  Donnerstag, 
25. Sept.  5.5 O’mundigen SBB 07.50  X Rest. H. Hasler, 062 9619880 

Boll - Hasle Rüegsau Donnerstag, 
23. Okt.  3.5 Deisswil 12.30  X  W. Bruderer, 031 9315429 

Besichtigung Paketpost-Zentrum Härkingen Dienstag, 
18. Nov. 1-2 O’mundigen SBB 08.30  X Rest. J. Stadelmann, 031 9214640

Gampelen – Jolimont – Erlach - Gampelen Donnerstag, 
18. Dez. 3 O’mundigen SBB 12.30  X  H. Fahrni, 031 9312145 
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Berg- und Skiriege   
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Hüttenputzete, 10. Mai 2003 
Am Morgen des 10. Mai 2003 trafen sich sieben 
putzhungrige Berg- und Skiriegeler in aller Frü-
he, um bei der im Winter rege benutzten Weid-
hütte den Frühlingsputz durchzuführen. Als 
Mann und Frau sich beim "Zmorgen" im Pony 
gestärkt hatten, ging es sofort auf die Metsch, 
wo wir mit dem Auto tatsächlich bis zur Hütte 
fahren konnten. Da wir an Ostern schon eine 
Menge "Vorarbeit" geleistet hatten, konnten wir 
sogleich mit dem Putzen beginnen. Alle stürzten 
sich gleich auf die Arbeit, und so kamen wir sehr 
gut voran. Bis zum Mittagessen hatten wir 
schon ein ganzes Stück Arbeit hinter uns, pünkt-
lich zum z'Mittag traf auch unser Obmann Dani 
ein. Nachdem wir uns mit Suppe und Züpfe (lei-
der fast zu wenig, sorry, nächstes Jahr wird es 
mehr sein) gestärkt hatten, ging's mit frischer 
Tatkraft weiter. Im Nu war die Weidhütte blitz-
blank. Wir konnten die Hütte in Top-Zustand an 
Werner Maurer übergeben (bevor wir anfangs 
Dezember (schon bald) wieder "einziehen". Ein 
grosses DANKE an alle, die dabei geholfen ha-
ben. Danke Bärni, Chlöisu, Dänu Kilchenmann, 
Dänu Furrer, Hans Li, Manuela und Märi. 

 
In eigener Sache: 
Es wäre schön, auch mal andere Gesichter an 
der Hüttenputzete zu sehen, welche die Hütte 
durch die Saison auch rege benutzt haben. Sind 
es doch jedes Jahr dieselben, welche einen 
Samstag opfern und "chrampfen"! 

Die Hüttenwartin, Sylvia Bracher 
 
 
 

 
!!!!!  G E S U C H T  !!!!! 
 
Dem Vorstand der BSR fehlt 1 Stk. Hütten-
schlüssel zur Weidhütte Metschalp. 
Ist jemand im Besitz des fehlenden Schlüssels? 
Falls ja, meldet Euch bitte bei Daniel Furrer  
P: 062 922 22 76 G: 062 923 57 00 
 

Der Vorstand BSR 
 

 
 
 

 

 

Fischfrass vom Sonntag, 12. Oktober 2003 
 

Treffpunkt 08.00 Uhr beim Treffpunkt im Hauptbahnhof Bern 

Reise Die Reise führt uns dieses Jahr ins Seeland. In der Region Murten werden wir 

nach einem  gemütlichen Marsch den wohlverdienten Fisch geniessen. 

Ankunft: ca. 17.00 - 18.00 Uhr HBhf. Bern 

Kosten Zugreise, Egli ca. Fr. 30.00 

 

Auskunft und Anmeldung bis 8. Oktober 2003 

Daniel Furrer, 062'922'22'76 oder Beat Grossenbacher, 031'922'10'89 
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30. August 2003 
Auch dieses Jahr werden sich der DTV und der TV Ostermundigen zusammen am Herbstmärit prä-
sentieren! 
Wir werden einen Infostand führen und wiederum die begehrte Raclettestube betreiben. Unsere Akti-
vitäten am diesjährigen Herbstmärit sehen folgendermassen aus: 
 

¾ Infostand 
¾ Raclettezelt  
 Ab 19.00 Uhr spielt eine Live Band im Raclettezelt 
¾ Vorführungen DTV und TV 
 14.00 - 15.00 und 19.00 - 20.00 
¾ Schminken 
¾ Korbballwerfen 
¾ Kinderparcours 

 
Für diesen Anlass benötigen wir wiederum Helfer aus dem DTVO und dem TVO. Wir danken Euch 
im Voraus für Eure tatkräftige Unterstützung. 
Alle DTVO- und TVO-Mitglieder sind herzlich eingeladen, einen gemütlichen Tag und Abend in unse-
rem Raclettezelt zu verbringen! 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 

Das OK Herbstmärit 
Evelyne Ammann, Marc Moser, Manuela Brönnimann 

 



Turnerfamilie   
Ein Leben für den Turnsport 
Zum Gedenken an unser 
Ehrenmitglied Paul Hübscher 

21. Mai 1931 - 30. Juli 2003 
Lieber Paul, 
was gibt es Schöneres als inmitten einer riesi-
gen Turnerfamilie den hochklassigen Turnsport 
zu bestaunen, den Du als ehemaliger Abtei-
lungsleiter T4 (Chef Spitzensport im STV) selber 
mit Deiner bekannt grossen Tatkraft mitgeprägt 
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Lieber Paul, 
was gibt es Abwechslungsreicheres, als einer 
bunten Schar von Turnerinnen und Turnern je-
der Alters- und Fähigkeitsstufe wöchentlich eine 
Stunde gesunder Freizeitbeschäftigung zu 
schenken, wie Du es mehr als 30 Jahre lang(!) 
als Leiter des "Turnens für Alle" in den Turnhal-
len Rüti und Bernstrasse getan hast, bevor Du 
erst im letzten Dezember die Hauptleitung in 
andere Hände gegeben hast? Alle Turnenden, 
ob sie nun regelmässig oder sporadisch zu Dei-
nen Lektionen erschienen sind, haben Dein 
Programm stets zu schätzen gewusst, wie die 
konstant hohen Teilnehmerzahlen untrüglich 
verrieten. 
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ast? Den grossartigen, turnerischen Leckerbis-
en anlässlich der Première des Gymnaestrada-
chweizerabends vom 14. Juni 2003 in Huttwil 
irst Du bestimmt als Dank und auch als Ge-
chenk für Dein grosses Lebenswerk zugunsten 
es Turnsports verstanden haben, wenngleich 
ir Deine Krankheit schon so stark zugesetzt 
atte, dass Dein Besuch im Sportzentrum Hutt-
il auf Messers Schneide stand, letztlich glück-

cherweise aber doch möglich war. 
ieber Paul, 
as gibt es Befriedigenderes, als zusammen mit 
leichgesinnten Kameraden in der Halle ein 
urnprogramm einzustudieren, wie Du es vor 
er letzten Gymnaestrada 1999 in Göteborg mit 
en Häberli-Boys (dem heutigen Swiss-Gym-
eam) getan hast, als Dein Turnerfreund Fritz 
äberli selber aus gesundheitlichen Gründen 
s zweite Glied zurücktreten musste und Du 
pontan die technische Gesamtverantwortung 
bernommen hast? 

Lieber Paul, 
was gibt es Beeindruckenderes als Dein erstes 
Mitgliederkärtchen, auf welchem schon vor vie-
len Jahren der Platz ausgegangen ist, um all 
Deine Chargen, all Deine Auszeichnungen und 
vor allem alle Turnfeste, die Du besucht hast, 
lückenlos aufzuzählen? 
Lieber Paul, 
was gibt es Kreativeres, als bei der Gestaltung 
der neuen Vereinsfahne, welche die TVO-
Ehrenmitglieder unserem Verein vor zwei Jah-
ren zum 75jährigen Jubiläum geschenkt haben, 
aktiv mitzuwirken? Als "Dirigent" der damaligen 
Arbeitsgruppe hast Du Dich in gewohnt ehrgei-
ziger Weise eingesetzt, bis das allerletzte Detail 
an unserem neuen "Vereinsstolz" exakt Deinen 
und unseren Wünschen entsprach. Es muss ein 
wunderschönes Gefühl gewesen sein, als Du 
wenige Tage vor dem eigentlichen Jubiläumsakt 
die Fahne in Langenthal abholen konntest und 
als Erster entrollen durftest. 
Lieber Paul, 
was gibt es Freudvolleres und Farbenprächtige-
res als ein Turnfest mit hunderten, ja tausenden 
von turnbegeisterten Einzel-, Gruppen- und 
Sektionswettkämpferinnen und -wettkämpfern, 
mit attraktiven Freizeitprogrammen wie dem 
unvergesslichen "Wassertransport" und mit dem 
originellen "Tschu-Tschu-Bähnli"? Als OK-
Präsident des Mittelländischen Turnfestes 1994 
in Ostermundigen hast Du einen glanzvollen 
Marchstein in die TVO-Geschichte gesetzt. Die-
ses Turnfest - oder wie einige auch sagten: Hit-
zefest - wird auf ewig unzertrennlich mit Deinem 
Namen verbunden sein. 
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Lieber Paul, 
es gäbe noch viel zu sagen, nur dies noch: Wir 
vermissen Dich! 
Im Namen des Turnvereins Ostermundigen und 
seiner Ehrenmitglieder 

Daniel Muster 
 
Liebe Erika, liebe Trauerfamilie, 
wir sind dankbar für alles, was Paul für unseren 
Verein geleistet hat. Sein enormes Engagement 
wurde nicht zuletzt auch durch Eure Unterstüt-
zung möglich. Umgekehrt habt auch Ihr - dank 
seinen Bestrebungen - viele schöne Stunden 
rund um den Turnsport erleben dürfen. 

 
Lieber Richard, 
Wir sind glücklich, dass wir Dich dieses Jahr als 
unseren Präsidenten gewinnen konnten, weil wir 
wissen, dass Du den gesunden "Turngeist" in 
unserem Verein genau so wirst pflegen und för-
dern können, wie es Dein Vater getan hat und 
es sich für die Zukunft gewünscht hätte. 
Wir wünschen der ganzen Trauerfamilie "Hü", 
wie es Paul abzukürzen pflegte, viel Kraft in den 
schwersten Stunden des Lebens. 

Daniel Muster 
 
 

 
Mutationen 
Eintritte 
Hauptriege: Vonlanthen Iris 
Passivmitglieder: Burgunder Hans-Jürg 
Austritte 
Hauptriege: Burri Sybille, Simmen Linda, Iseli Fabienne 
Berg- und Skiriege: Burri Sybille, Burgunder Hans-Jürg 
Passivmitglieder: Zanini Marco, Zanini Rolf, Schumacher Urs, Binggeli Markus 
Passiv-Freimitglied: Kuster Arnold 
 

Geburtstage 
Auch in der vergangenen Periode durften jubilierende Ehrenmitglieder von Delegationen des TVO 
besucht und gefeiert werden: 
Fritz Wyler am 28. April, 91 Jahre 
Kurt Blaser am 13. Mai, 75 Jahre 
Die Turnerfamilie gratuliert herzlich! 
 

Kartengrüsse 
Die Männerriege schickt Grüsse an die Aktivriege von ihren Wandertagen in Savognin. Herzlichen 
Dank! 
Aus dem fernen Lissabon schickt uns die Gymnaestadaequipe folgende Grüsse: „Hey Zämä, Einmal 
mehr waren wir die Besten an der Gymnaestrada!!! Verträge von andere Nationen sind bereits unter-
schrieben. Nach dieser sportlichen Woche geniessen wir, nebst dem Autogramme verteilen, das hei-
sse, sonnige und windige Wetter in Portugal. Küsu, Carine, Ändu, Chrigu, Karin“ 



Internet   
Heiraten 
Genau ein Jahr nach der Ziviltrauung haben sich Eliane und Urs Aegerter am 24. Mai 2003 in der 
Kirche Spiez das Ja-Wort gegeben. Gleichzeitig wurde ihr Sonnenschein Joelle Sophie getauft.  
Herzlichen Glückwünsche an die junge Familie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eliane 
 
Am 19.
Herzlic
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und Urs mit der TVO Delegation 

 Juli 2003 haben sich Irène Leiser und Cédric Spillmann in Vechigen das Ja-Wort gegeben.  
he Glückwünsche dem jungen Ehepaar. 

u
nd Irene beim gemeinsamen bewältigen der "TVO-Rallye". 



Internet   
 
Liebe TVO-Internetler 
 
 
Die Homepage des TV Ostermundigen erfreut 
sich grosser Beliebtheit. Die nachfolgende 
Übersicht zeigt die monatlichen Besucherzah-
len. 
 
 

 
Von besonderem Interesse sind die Spalten 
„Daily Avg Visits“ (durchschnittliche Besucher-
zahl pro Tag) und „Monthly Total Visits“ (total 
Besucher im Monat). 
Die Statistik zeigt, dass im Juni und Juli 2003 
über 1000 Besucher unsere Homepage gewählt 
haben. 

Marco Balmer 
 

 
 
 

Monatsübersicht 
 

 
 
 
Legende 
Hits Anzahl Anfragen an den Server 
Pages Seiten welche aufgerufen wurden 
Visits Anzahl Besucher der Homepage 
Sites Zugriffe auf die Website von verschiedenen Standorten (Besucher) 

26
 



Turnstunden / Info / Impressum  
 
Turnstunden / Info 

Hauptriege 
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 -11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Turnen für Alle 
Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 

 

Jugendriege 
J+S Leichtathletikkurs 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 
Allgemeine Jugendriege 
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
K1 und K2 
Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
K3 bis K6 
Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli 
K7 (Leiter) 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
 

 
 
Weitere Infos unter 
E-Mail: info@tvostermundigen.ch 
Homepage: www.tvostermundigen.ch 
 

 

Impressum 
 

 

18. Jahrgang / Nr. 69 Offizielles Vereinsorgan des 
Turnvereins Ostermundigen 

Herausgeber Turnverein Ostermundigen 
Vereinsadresse Turnverein Ostermundigen 

Postfach 305 
3072 Ostermundigen 2 

Postkonto 30-5704-7 
Redaktionsteam Stefan Balmer (Leitung) 

Manuela Brönnimann 
Ursula Balmer 
Daniel Muster 

Realisation, Gestaltung Stefan Balmer 
Forelstrasse 40 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9325950 
G: 031 3428693 

Inserate Martin Moser 
Ob. Flurweg 110 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9323424 
G: 031 9305347 

Versand Therese Krähenbühl 
Bachstrasse 18 
3072 Ostermundigen 
P: 031 9310550 

Druck schaub+rüedi druck ag 
Lentulusstrasse 30 
Postfach 
3000 Bern 21 

Umschlaggestaltung Alex Rüfenacht 
Erscheinungsweise 4x jährlich: Mitte Januar, Mitte 

April, Mitte August, Mitte Okto-
ber 

Auflage 700 Exemplare 
Internet www.tvostermundigen.ch 
E-Mail-Adresse info@tvostermundigen.ch 
Webmaster Marco Balmer,  

Carine Bommeli 
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Agenda / Tätigkeitsprogramm  
August 
24.-25. Jugendsporttage (Bolligen) 
26. MR-Wanderung (Schwarzsee) 
30. Herbstmärit (Ostermundigen) 
September 
6.-7. Kant. MS Vereinsturnen (Utzenstorf) 
10. TBM Präsidentenkonferenz (Bern) 
19. Redaktionsschluss 4/2003 
22. Beginn Herbstferien 
25. MR-Wanderung (Häusernmoos) 
Oktober 
2. Vereinsversammlung (Rüti) 
9. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
12. Fischfrass 
12. Ende Herbstferien 
18. Jugend FK (Moosseedorf) 
23. MR-Wanderung (Hasle-Rüegsau) 
November 
1.-2. FK2, Aktive und LA FK (Huttwil) 
1.-2. Lotto (Tell) 
3. Männer/Senioren Konferenz (Stettlen) 
7. 55. BSR-Hauptversammlung 
10. Konferenz TBM Jugend (Stettlen) 
15.-16. Unihockeyturnier (Ittigen) 
17. J+S-Coach Konferenz (Stettlen) 
18. MR-Wanderung (Härkingen) 
28. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
29. TBM-Delegiertenversamml. (Kehrsatz) 
Dezember 
3. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus) 
10. Redaktionsschluss 1/2004 
18. MR-Wanderung (Gampelen) 
22. Beginn Winterferien (Ende 4.1.2004) 
 

Januar 2004 
5. Trainingsbeginn 
16. 52. Hauptversammlung MR (Bären) 
Februar 2004 
13. 77. Hauptversammlung (Bären) 
 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.9.2003 
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